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zen, fördern das einheitliche politische Auftre­
ten aller Parteimitglieder und tragen zur Vor­
bereitung von Grundorganisationen der koope­
rativen Abteilungen bei.
Eine beispielhafte Parteiarbeit leistet die Par­
teigruppe der kooperativen Abteilung Pflanzen­
produktion Hinsdorf. Dort ist zum Beispiel in 
der Ernte das Fließverfahren Mähdrusch— 
Strohbergung—Zwischenfruchtaussaat beispiel­
haft verwirklicht worden. Auf Anregung der 
zeitweiligen Parteigruppe im Erntekollektiv 
wurden wenige Tage nach Beginn der Ge­
treideernte die ersten Erfahrungen ausgewertet 
und alle Kräfte auf die Überwindung der Fol­
gen der Trockenperiode gerichtet. Statt 307 ha 
sind insgesamt 737 ha Sommerzwischenfrüchte 
angebaut worden.
In einigen gefestigten kooperativen Abteilungen 
Pflanzenproduktion, die schon viele Jahre Zu­
sammenarbeiten und in denen die Genossen be­
reits zu einem Kollektiv zusammengefunden 
haben, hat das Sekretariat der Bezirksleitung 
der Bildung von Grundorganisationen der Par­
tei zugestimmt. Sie wurden langfristig politisch 
und ideologisch in und mit den Grundorganisa­
tionen der betreffenden LPG und VEG vorbe­
reitet.
Nach gut einjähriger Tätigkeit dieser Grundor­
ganisationen kann gesagt werden, daß sie sich 
bewährt haben. Die Parteiarbeit wird zielstre­
biger auf die entscheidenden politisch-ideolo­
gischen Aufgaben der kooperativen Pflanzen­
produktion konzentriert. Der politische Ein­
fluß und das einheitliche Auftreten der Partei­
mitglieder in ihren Arbeitskollektiven haben

| zugenommen. Das wirkt sich fördernd auf das 
| sozialistische Bewußtsein der Genossenschafts- 
3 bauern und Landarbeiter aus.
I Die Erziehung der Genossen zu aktiver Partei­

arbeit wird gefördert, wenn in den Parteigrup- 
1 pen und Mitgliederversammlungen der Grund- 
i Organisationen immer wieder geprüft und of- 
j fen darüber beraten wird, wie die Genossen 
| im Arbeitskollektiv die Politik der Partei er­

klären und vertreten, wie sie im Sinne des Par­
teistatuts handeln, sich ständig als Bahnbrecher 
des Neuen bewähren, die fortgeschrittensten 
Erfahrungen in der eigenen Arbeit anwenden 

| und im Kollektiv verbreiten, wie die Genossen 
| beim Komplexeinsatz der Technik und bei der 

Schichtarbeit an der Spitze stehen. So halten es 
die Genossen in den LPG und VEG der Koope­
rationen Kayna, Querfurt, Görzig/Gröbzig, Cob- 

:: belsdorf, Dingleben und andere.
| In der Grundorganisation der kooperativen Ab- 
1 teilung Pflanzenproduktion Mansfeld wird die 

politische Wirksamkeit der Parteimitglieder 
durch schriftliche Parteiaufträge gefördert. Sie 
betreffen die politisch-ideologische Arbeit der 
Genossen in ihrem Arbeitskollektiv, vor allem 

: zur Anwendung des wissenschaftlich-techni- 
| sehen Fortschritts, zur Unterstützung der MMM- 

Bewegung und zur Entfaltung der Initiative al­
ler Genossenschaftsmitglieder. Die Parteiauf­
träge werden in der Mitgliederversammlung 

1 übergeben und dort auch abgerechnet.
Die Mitgliederversammlungen zur Auswertung 
der 9. Tagung des Zentralkomitees haben dazu 

beigetragen, weitere Klarheit darüber zu schaf - 
- fen, welche Bedeutung die eigene gute Plan-
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